
 Seite 1/3 

 

 

Presse  
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Neuer Siemens-Präsenzmelder steigert die 
Energieeffizienz ohne zusätzliches Zubehör 
 

• Fünf Sensoren in einem einzigen Gerät für optimale Umgebungs-

bedingungen und maximale Energieeinsparung 

• Regelung der Beleuchtungs-, Lüftungs- und Heizsysteme  

• Präzise Erfassung, Überwachung und Steuerung des Energieverbrauchs 

• Schnelle Installation aufgrund nur eines KNX-Kabels 

 

Der neue Präsenzmelder WIDE UP 258Dx1 von Siemens Smart Infrastructure kann 

nun erstmals ohne zusätzliches Zubehör zu einer energieeffizienten Beleuchtungs- 

und Klimasteuerung aufgrund der eingebauten Multisensorik beitragen. Er ist ein 

Portfolio-Bestandteil der GAMMA instabus Gebäudesystemtechnik, einer auf dem 

weltweiten KNX-Standard basierten Produktreihe und besitzt fünf verschiedene 

Sensoren zur HLK- und Beleuchtungssteuerung. Jeder der Sensoren erfasst Daten 

hinsichtlich Präsenz, Helligkeit, Temperatur, Feuchtigkeit und dem CO2 - Niveau, 

wodurch eine optimale Raumatmosphäre in Zweckbauten mit großer Raumtiefe 

sowie hoher Personenschwankung gewährleistet wird. 

 

Mehr Funktionalität in einem Gehäuse 

Mit der Einführung des neuen Präsenzmelders können sowohl optische als auch 

technische Komponenten miteinander verbunden werden. Seine multisensorische 

Bauweise fördert maximalen Komfort und hohe Energieeinsparung in Räumen bei 

zeitgleichem Verzicht auf zusätzliches Zubehör. Jene Einsparung an weiteren 

Geräten entspricht dem Designtrend der heutigen Immobilien und schafft eine 

optisch ansprechende Umgebung. 
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Präsenz- und tageslichtabhängige Steuerung von Beleuchtungsanlagen 

Alle Präsenzmelder der WIDE - Serie dienen der energieeffizienten Beleuchtungs- 

und Klimasteuerung. Dank der verschiedenen Sensoren können neben optimalen 

Lichtverhältnissen auch gewünschte Klima- und Lüftungswerte erreicht werden. 

Zusätzlich lassen sich über zwei weitere Auswerteeinheiten der Sonnenschutz 

sowie die eingebauten HLK- Anwendungen präsenz- und / oder helligkeitsabhängig 

steuern. Die Präsenzmelder verfügen darüber hinaus über einen integrierten 

Konstantlichtregler, welcher vor allem für Großraumbüros oder einer Örtlichkeit mit 

einem bewegungsbasierten Konstantlichtbedarf geeignet ist. Für die optimale 

Verwendung am jeweiligen Einsatzort enthalten die Sensoren mehrere 

Kalibrierungsmethoden. 

 

Präzises Energieverbrauchsmanagement  

Der Präsenzmelder WIDE UP 258Dx1 bietet neben der Erfassung, Überwachung 

und Steuerung des Energieverbrauchs auch eine hohe Reichweite, welche bisher 

nicht erreicht worden ist. So besitzt das Modell WIDE Dual Tech eine 

Ultraschallfunktion, die zur zuverlässigen Erfassung von verborgenen Objekten, 

zum Beispiel hinter Trennwänden in Büroräumen, eingesetzt werden kann. Ein 

umfangreiches Applikationsprogramm mit umfassenden Reglerfunktionen, 

Einstellungs- und Parametrierungsmöglichkeiten bietet den Benutzern ein 

vereinfachtes Verwalten von Gebäudeprozessen und der einhergehenden 

Energieersparnis. Die Installation erfolgt schnell und ohne Komplikationen, da zum 

Anschluss nur ein einziges KNX-Kabel benötigt wird.  

 

 

 

 

 

Diese Presseinformation sowie ein Pressebild / Pressebilder / weiteres Material 

finden Sie unter https://sie.ag/2P6PI0y 

Weitere Informationen zu Siemens Smart Infrastructure finden Sie unter  

www.siemens.com/smart-infrastructure/de 

Weitere Informationen zum Gamma-Portfolio unter  

www.siemens.com/bt/de/gamma 

 

https://sie.ag/2P6PI0y
http://www.siemens.com/smart-infrastructure/de
http://www.siemens.com/bt/de/gamma
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Ansprechpartner für Journalisten 

Katharina Sipura  

Tel.:+41 796507005; E-Mail: katharina.sipura@siemens.com 

 

Folgen Sie uns auf Twitter:  

www.twitter.com/siemens_press und www.twitter.com/Siemens_Bldgs 

 

Siemens Smart Infrastructure (SI) gestaltet den Markt für intelligente, anpassungsfähige Infrastruktur für heute 

und für die Zukunft. SI zielt auf die drängenden Herausforderungen der Urbanisierung und des Klimawandels durch 

die Verbindung von Energiesystemen, Gebäuden und Wirtschaftsbereichen. Siemens Smart Infrastructure bietet 

Kunden ein umfassendes, durchgängiges Portfolio aus einer Hand – mit Produkten, Systemen, Lösungen und 

Services vom Punkt der Erzeugung bis zur Nutzung der Energie. Mit einem zunehmend digitalisierten Ökosystem 

hilft SI seinen Kunden im Wettbewerb erfolgreich zu sein und der Gesellschaft, sich weiterzuentwickeln – und leistet 

dabei einen Beitrag zum Schutz unseres Planeten: SI creates environments that care. Der Hauptsitz von Siemens 

Smart Infrastructure befindet sich in Zug in der Schweiz. Das Unternehmen beschäftigt weltweit etwa 72.000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führender internationaler Technologiekonzern, der seit mehr als 170 

Jahren für technische Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität steht. Das 

Unternehmen ist weltweit aktiv, und zwar schwerpunktmäßig auf den Gebieten Stromerzeugung und -verteilung, 

intelligente Infrastruktur bei Gebäuden und dezentralen Energiesystemen sowie Automatisierung und Digitalisierung 

in der Prozess- und Fertigungsindustrie. Durch das eigenständig geführte Unternehmen Siemens Mobility, einer der 

führenden Anbieter intelligenter Mobilitätslösungen für den Schienen- und Straßenverkehr, gestaltet Siemens 

außerdem den Weltmarkt für Personen- und Güterverkehr. Über die Mehrheitsbeteiligungen an den börsennotierten 

Unternehmen Siemens Healthineers und Siemens Gamesa Renewable Energy gehört Siemens zudem zu den 

weltweit führenden Anbietern von Medizintechnik und digitalen Gesundheitsservices sowie umweltfreundlichen 

Lösungen für die On- und Offshore-Windkrafterzeugung. Im Geschäftsjahr 2018, das am 30. September 2018 

endete, erzielte Siemens einen Umsatz von 83,0 Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 6,1 Milliarden 

Euro. Ende September 2018 hatte das Unternehmen weltweit rund 379.000 Beschäftigte. Weitere Informationen 

finden Sie im Internet unter www.siemens.com. 
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